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Hallo, liebe TuS-Fans, 
 
nach der Osterpause darf ich Euch heute wieder auf unserer schönen 
Sportanlage begrüßen. Mein besonderer Gruß gilt den Spielern des 
SV Maischeid und des SV Ataspor Unkel sowie deren Betreuer, Fans 
und den beiden Unparteiischen. 
 
Mit dem SV Maischeid ist heute der Tabellendritte der Kreisliga A zu 
Gast. Die Mannschaft ist in diesem Jahr noch ungeschlagen und 
konnte am vergangen Spieltag gegen den Tabellenletzten Rengsdorf 
gewinnen. Beim Stichwort Rengsdorf werden bei dem ein oder 
anderen sicher böse Erinnerungen wach, denn die Niederlage im 
Heimspiel in Asbach ist der einzige Sieg des Teams in der bisherigen 
Saison.  
 
Nach diesem kleinen Exkurs wieder zurück zum heutigen Gegner, der 
mit Sicherheit eine schwere Hürde darstellen wird. Ein Blick auf das 
Hinspiel kann allerdings durchaus Hoffnung machen. Dies wurde mit 
3:0 gewonnen. Die Tabellensituation hat sich aktuell etwas entspannt. 
Der Abstand auf den ersten Abstiegsplatz beträgt aktuell sechs Punkte, 
kann jedoch bei Niederlagen im heutigen Heimspiel und am nächsten 
Wochenende gegen den Tabellenführer schnell wieder verschwunden 
sein. Die aktuelle Form unserer Mannschaft spricht dafür, dass man 
am Sonntag eine realistische Chance hat.  
 
Und auch unsere zweite Mannschaft darf heute eine Mannschaft aus 
der obersten Tabellenregion begrüßen. Mit dem SV Ataspor Unkel ist 
der aktuelle Tabellenzweite zu Gast in Asbach. Das Team musste in 
dieser Saison erst zwei Niederlagen hinnehmen und geht als klarer 
Favorit in diese Partie. Aber auch unsere zweite Mannschaft konnte in 
den letzten beiden Spielen sechs Punkte einfahren und ist inzwischen 
im Tabellenmittelfeld angekommen. Vielleicht schafft man es ja, dem 
Gegner einen Punkt abzuluchsen.  
 
In diesem Sinne freue ich mich auf zwei spannende Spiele am Sonntag 
mit einem hoffentlich guten Ausgang für unsere Teams, 
 

Euer   Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Trotz einer Überlegenheit von Beginn an dauerte es eine Viertelstunde, 
bis nach einem ordentlich vorgetragenen Angriff mit einem finalen Pass 
durch Marian Wilsberg auf Patrick Kozauer die Führung erzielt werden 
konnte (15.). Eigentlich wollte man die Partie nun weiter bestimmen, 
brachte sich aber kurz darauf selbst ins Hintertreffen, als ein bereits 
geklärter Ball durch inkonsequentes Abwehrverhalten doch noch den 
Weg in den Strafraum und plötzlich ins eigene Tor fand (19.). 
 
Nach Wiederanpfiff wollte Asbach schnellstens für klare Verhältnisse 
sorgen. Doch es kam zunächst anders als man dachte. Ein langer Ball 
der Gästemannschaft wurde erst unterlaufen, dann wurde über den 
Ball getreten, der Stürmer lief somit alleine auf das Tor zu, schoss 
bereits aus ca. 20m und überraschte damit unseren Goalie, der den 
Ball verdutzt zum 1:2 (54.) passieren lassen musste. 
 
Sofort wurde aber wieder Druck auf das Tor der Gäste ausgeübt und 
drei Minuten später vollstreckte Mecit Acar mit einer sehenswerten 
Direktabnahme zum Ausgleich (57.). Nun rollte ein Angriff nach dem 
anderen auf das Linzer Tor. Bei einem dieser Angriffe wurde der stets 
agile Marco Huhn durch den VfB-Torwart gefoult. Mecit Acar nahm sich 
der Verantwortung an und verwandelte den Strafstoß zum verdienten 
Führungstreffer (60.).  
 
Ab diesem Zeitpunkt hatte man das Spiel vollends im Griff. Linz hatte 
nichts mehr entgegenzusetzen und nach feinem Passspiel wurde 
Marco Huhn in Szene gesetzt, scheiterte zuerst mit seinem ersten 
Versuch am Torwart, setzte aber energisch nach und markierte doch 
noch das 4:2 (79.). In der Folge hatte man zahlreiche Gelegenheiten, 
das Spiel deutlicher zu entscheiden. Aber entweder reagierte der 
Torwart gut oder man war im Abschluss zu nachlässig. Dennoch 
konnte dann gegen Ende der Partie Patrick Kozauer eine Hereingabe 
mit einem schönen Kopfball zum 5:2 Endstand (84.) abschließen. 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tristan Limbach, Felix Zumhoff, 
Tim Brauer, Freddy Buballa, Kilian Limbach, Marian Wilsberg (46. Marc 
Varel), Patrick Kozauer, Ulli Sessenhausen (52. Mecit Acar), Jeron 
Blesgen (72. Oliver Klein), Marco Huhn 
 

Dirk Gras 
 

TuS Asbach – VfB Linz II   5:2 (1:1) 
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Von Beginn an entwickelte sich ein Spiel, das von Zweikämpfen im 
Mittelfeld geprägt war. Beide Mannschaften standen eng gestaffelt und 
machten die Räume eng. Die Asbacher Defensive hatte die Offensive 
der Platzherren im Griff, sodass die Gastgeber im ersten Anschnitt 
lediglich zu einem Lattentreffer kamen, nachdem ein Asbacher Spieler 
unnötig den Ball verlor. Dennoch lag die Chancenhoheit bei Asbach. 
Eine Führung zur Pause wäre definitiv nicht unverdient gewesen. 
 
Kurz vor der Halbzeit verletzte sich leider Tristan Limbach nach einem 
Zusammenprall mit Waldemar Komor und einem Gegenspieler und 
musste ausgewechselt werden. Es wurde umgestellt, was zunächst 
etwas zur Unordnung im Mannschaftsverbund führte. Doch auch diese 
Phase überstand man unbeschadet. 
 
In der zweiten Halbzeit zunächst das gleiche Bild. Man egalisierte sich 
weitestgehend im Mittelfeld. Dann spielte Patrick Kozauer einen Pass 
auf die Außenseite zu Ulli Sessenhausen, der dann den Ball von der 
Grundlinie zu Marco Huhn zurücklegte und schon stand es 1:0 (57.) für 
den TuS. In der Zeit danach hätte man die sich bietenden Chancen 
besser nutzen und das Spiel vorzeitig entscheiden können. 
 
Da Asbach aber Rheinbreitbach weiterhin weg vom eigenen Tor halten 
konnte, spielten die Gastgeber zunehmend lange Bälle. Die meisten 
verpufften jedoch in der Abwehr. Als viele bereits dachten, dass man 
drei Punkte mit nach Hause nehmen könnte, führte ein Fehler kurz vor 
Schluss doch noch zum Ausgleich. Eine Flanke wurde nicht energisch 
genug verhindert, der hereingeflankte Ball nicht angelaufen, wodurch 
der Gegenspieler mehr oder weniger ungehindert aus 5m den Ball zum 
Ausgleich einköpfte (88.). 
 
Aufstellung: Waldemar Komor, Tim Brauer, Tristan Limbach (40. 
Marian Wilsberg), Freddy Buballa, Felix Zumhoff, Kilian Limbach, Marc 
Varel, Uli Sessenhausen, Patrick Kozauer, Mecit Acar, Marco Huhn 
(70. Oliver Klein) 

 
Dirk Gras 

SV Rheinbreitbach - TuS Asbach  1:1 (0:0) 
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Einen Höhenflug erlebt zurzeit der SV Maischeid. In der vergangenen 
Saison (14/15) landete die Mannschaft auf Rang 7, doch in den beiden 
Spielzeiten davor kämpfte sie jeweils gegen den Abstieg. Mit dem 
neuen Trainer Jürgen Hehl wollte man diesen Mittelfeldplatz aus der 
Vorsaison bestätigen.  
Der Start in dieser Saison war auch überraschend gut, sodass der 
SV Maischeid  sogar für zwei Spieltage auf dem 2.Platz lag. Nach 
einem Zwischentief Mitte September (Rang 9) ging es stetig nach 
oben. Und obwohl die Mannschaft in der Winterpause zwei Abgänge 
hinnehmen  musste, liegt sie momentan auf dem zweiten Tabellenplatz 
nur vier Punkte vom Tabellenführer Steinefrenz entfernt.  
 
PS: Am Dienstagabend rutschte der SV Maischeid nach dem 2:0-Sieg 
der SG Neustadt über den SV Rengsdorf auf Rang 3 ab. 
  
Bisherige Ergebnisse: 
2:2 und 3:2 Ahrbach, 2:1 und 0:0 Nauort, 2:1 und 2:0 (s.u.) Linz II, 0:2 
und 3:1 Neustadt, 1:0 und 2:2 Rheinbreitbach, 5:1 und 2:1 Rengsdorf, 
0:3 Asbach, 1:3 Horressen, 0:3 Steinefrenz, 2:3 Feldkirchen, 1:1 
Heimbach-Weis, 1:1 Niederbreitbach, 2:1 Roßbach 
Hinweis: Die 0:3 Niederlage am 29.11. beim VfB Linz II wurde von der 
Spruchkammer in einen 2:0 Sieg für den SV Maischeid erklärt, da Linz  
einen (umstrittenen) Stammspieler eingesetzt hat. Näheres in der 
nächsten Stadionzeitung! 
 
Kader (März 2016): 
Tor:  Daniel Buchner (Tobias Buddendiek) 
Abwehr: Mario Fergen, Marius Fetter, Lars Flammersfeld, Moritz 

Hörter, Felix Müller, Sebastian Oremek 
Mittelfeld: Mehmet Acar, Nurul Bhuijan, David Böhm, Andre Danner, 

Fabian Jung, Patrick Kaul, Sascha Lücker, Mark 
Stjepanovic, Markus Wagner 

Sturm: Sebastian Brathuhn, Maurice Dell, Alexander Morasch, 
Philipp Radermacher 

Trainer: Jürgen Hehl 
 
Torschützen: Philipp Radermacher 8, Sebastian Brathuhn 6, David  
Böhm 3, Sascha Lücker 3, Luca Drumm 2, Lars Flammersfeld 2,  
Patrick Kaul 2, Markus Wagner 2 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Maischeid (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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Asbach war nicht überrascht, dass der Gegner vom Anpfiff an das 
Spiel an sich reißen wollte. Trotz aller Warnung gelang es ihm damit, 
die Asbacher Abwehr frühzeitig in Verlegenheit zu bringen. Doch der 
TuS überstand schadlos die Anfangsoffensive und konnte selbst die 
ersten Nadelstiche setzen. 
 
Und dann ging es Schlag auf Schlag! Nicki Jeske wurde mit einem 
langen Ball auf die Reise geschickt, überlief die FV-Abwehr, setzte 
Kevin Fuchs in Position, der keine Mühe zum 1:0 (12.) hatte. Und dann 
erhöhte Nicki Jeske per Direktabnahme nach einer Ecke sogar auf 2:0 
(15.). Eine kleine Sensation schien sich anzubahnen, doch der Treffer 
zum 1:2 (17.) beendete sehr schnell die Asbacher Träumerei. Und 
dann tat sich bis zur Pause wenig mehr. 
 
Nach Wiederbeginn übernahm Erpel sofort wieder die Initiative. Doch 
Asbach schloss zunächst erneut einen Konter durch Nezir Acar nach 
Zuspiel von Nicki Jeske erfolgreich zum 3:1 (63.) ab. Die Gäste gaben 
sich trotz des Zwei-Tore-Rückstands noch lange nicht geschlagen und 
konnten bereits sieben Minuten später auf 2:3 (70.) verkürzen. Jetzt 
ahnte man Schlimmes, denn die Kräfte beim TuS ließen immer mehr 
nach. Und nach dem Ausgleich (80.) gab es für beide Teams nur eine 
Devise: Asbach wollte unbedingt einen Punkt behalten, Erpel wollte 
aber unbedingt einen Dreier. Die TuS-Spieler nutzten jede Gelegenheit 
zum Verschnaufen aus, zumal etliche Aktive mit Wadenkrämpfen zu 
kämpfen hatten. Und es wurde eine turbulente Schlussphase: 4:3 (82.) 
nach Zuspiel von David Buslei durch Kevin Fuchs, der danach sofort 
ausgewechselt werden musste, und 4:4 (84.) fast im Gegenzug. Der 
TuS sehnte den Schlusspfiff herbei und drosch nur noch die Bälle nach 
vorne. Einen davon erlief sich David Buslei und versenkte den Ball mit 
einem Heber zum 5:4 (90.). In der anschließenden dreiminütigen 
Nachspielzeit verteidigte man den Vorsprung „mit Mann und Maus“. 
Und dann Erlösung durch den Schiedsrichter. Doch zum Jubeln waren 
die Spieler zunächst nicht in der Lage – erst später in der Kabine! 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christopher Kraft, Christian Scholke, 
Lukas Dahl, Tobias Hoever, Nezir Acar, Jan-Niklas Jeske, Thiemo 
Winter (89. Dustin Straube), Kevin Fuchs (83. Abib Rama), David 
Buslei, Henry Ferfers 

 
Andy Buslei 

 
 

TuS Asbach II – FV Erpel   5:4 (2:1) 
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24 Stunden vor dem Spiel äußerte sich TuS-Trainer Andy Buslei nicht 
gerade optimistisch wegen der Personalsituation, doch die verbesserte 
sich am Spieltag zusehends, denn es gab Unterstützung durch die 
Erste und durch die A-Jugend. Dennoch musste Ewald Winter, der 
Andy Buslei an diesem Tag vertrat, eine Aufstellungsveränderung 
vornehmen. Für Jonathan Buballa, dessen Einsatz doch nicht möglich 
war, spielte Abib Rama von Beginn an. 
 
Auf dem Hönninger Hartplatz entwickelte sich in der ersten Halbzeit 
eine ausgeglichene Partie. Dennoch hatte der TuS durch Thiemo 
Winter zwei gute Chancen (25., 30.), die jedoch nicht genutzt wurden, 
sodass man torlos in die Kabinen ging.  
 
Dies sollte sich nach Wiederbeginn schnell ändern. Die TuS-Abwehr 
konnte den Ball nach einer Ecke nicht entscheidend aus dem 16er 
bugsieren, sodass ein SSV-Stürmer ihn mit einer Direktabnahme ins 
TuS-Gehäuse „drosch“ (46.). Doch die Asbacher Antwort folgte fast 
postwendend. Kevin Fuchs wurde auf der Außenbahn eingesetzt und 
drang in den Strafraum ein. Sein Schuss wurde aber zunächst noch 
vom SSV-Keeper per Fußabwehr geklärt, doch gegen seinen Versuch 
war er machtlos (50.). 
 
Für beide Mannschaften wäre ein Punkt nach Spielende zu wenig im 
Kampf gegen den Abstieg gewesen. Also spielten beide Teams ab 
sofort offensiv. Zunächst leider nur die Gastgeber, denn man leistete 
sich eine Viertelstunde lang trotz des Ausgleichs eine Schwächephase. 
Ab der 65. Minute und besonders zum Schluss fand dann endlich 
wieder die TuS-Reserve ins Spiel und hatte kurz vor Spielende durch 
Marius Strüder den Siegtreffer auf dem Fuß (88.). Und der fiel dann 
tatsächlich noch in der Schlussminute. Ein langer Ball, mehr ein 
Befreiungsschlag, kam zum Jugendspieler Thomas Wertenbroich, der 
sich gegen zwei SSV-Spieler durchsetzen und zum umjubelten 2:1 
(90.) einnetzen konnte. 
 
Aufstellung: Maxi Ditscheid, Christian Scholke, Tobias Hoever, 
Marcel Anhalt, Jan-Niklas Jeske, Thiemo Winter, Kevin Fuchs (66. 
Marius Strüder), Thomas Wertenbroich, Nezir Acar, Kai Ewens, Abib 
Rama (70. Dustin Straube) 
 

Christian Hoppen 

SSV Bad Hönningen – TuS Asbach II   1:2 (0:0) 
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OBERLIGA  (05.04): 
01) TUS  KOBLENZ  26   54:23     57 
02) HAUENSTEIN  25   43:20     55 
03) NEUNKIRCHEN  25   40:29     41 
04) PFEDDERSHEIM 25   41:27     38 
05) KARBACH   24   37:37     37 
06) VÖLKLINGEN  26   36:34     36 
07) SCHOTT  MAINZ 26   53:48     33 
08) JÄGERSBURG  26   39:42     33 
09) GONSENHEIM  25   38:41     33 
10) PIRMASENS  II  25   36:33     31 
11) WIESBACH  26   39:44     30 
12) LUDWIGSHAFEN 26   32:50     28 
13) SALMROHR  26   37:40     27 
14) BURGBROHL  26   37:48     26 
15) MEHRING   25   32:43     24 
16) ELVERSBERG  II 26   41:62     24 
17) WIRGES   25   25:39     22 
18) ZWEIBRÜCKEN  zurückgezogen 
  
VERBANDSLIGA  (03.04): 
01) RW  KOBLENZ  26   82:26     57  
02) MÜLHEIM   27   67:32     56 
03) MAYEN   26   54:34     51 
04) ENGERS   27   48:29     50  
05) TRIER-TARFORST 27   51:35     46 
06) ANDERNACH  27   57:46     43 
07) TUS  KOBLENZ  II 26   46:29     41 
08) BADEM   26   38:38     40 
09) SCHODEN   26   67:63     35 
10) MALBERG   26   34:45     33 
11) EISBACHTAL  25   30:39     32       
12) NEITERSEN  27   49:64     31 
13) MENDIG   27   43:56     30       
14) KONZ   27   36:52     29 
15) MORBACH   26   34:47     28 
16) BETZDORF  26   33:51     21 
17) SCHWEICH  27   21:65     18 
18) BAD  BREISIG  25   31:70     16 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST (03.04): 
 
01) WINDHAGEN  23   69:20     56      
02) ELLINGEN   22   54:25     53 
03) LINZ    23   47:31     43 
04) WISSEN   23   44:38     42 
05) WEITEFELD  21   42:25     38   
06) WESTERBURG    22   48:33     37 
07) MÜSCHENBACH 22   36:31     29 
08) ELBERT    23   37:41     28 
09) WIRGES  II  23   46:52     28 
10) MONTABAUR  23   38:41     26 
11) HAMM   23   45:53     24 
12) OSTERSPAI  23   29:58     23 
13) BEROD   22   29:38     21 
14) HUNDSANGEN  23   36:50     21 
15) BAD  EMS   23   32:66     21        
16) PUDERBACH  23   18:48     15      
   
     
   
KREISLIGA   A  (05.04.): 
 
01) STEINEFRENZ  19   36:16     36 
02) NEUSTADT  19   43:26     33 
03) MAISCHEID  19   29:28     32 
04) FELDKIRCHEN  19   37:27     30 
05) RHEINBREITBACH 19   34:27     30 
06) NIEDERBREITBACH 19   31:30     30 
07) NAUORT   19   27:25     28     
08) HORRESSEN  19   43:31     27 
09) HEIMBACH-WEIS 19   32:35     26 
10) AHRBACH   19   32:33     25    
11) ASBACH   19   36:34     24 
12) ROSSBACH  19   29:34     18 
13) LINZ  II   19   25:54     15 
14) RENGSDORF   19   16:50      8 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD (03.04.): 
 
01) OBERBIEBER  19   57:12     50 
02) GÜLLESHEIM  19   69:21     47 
03) VATANSPOR  NR   19       58:24     44 
04) ST. KATHARINEN 19   52:17     38 
05) CSV  NEUWIED  19   61:35     35 
06) RHEINBROHL  19   47:33     34 
07) ELLINGEN  II  19   38:45     24 
08) WINDHAGEN  II  19   39:43     23 
09) OBERLAHR  19   28:35     23  
10) Rh ´BREITBACH  II 19   14:34     15 
11) PUDERBACH  II    19   25:62     15   
12) NEUSTADT  II  19   28:54     13 
13) MELSBACH  19   25:66     12      
14) IRLICH   19   14:74      9       
 
  
KREISLIGA   C   NORD:  (03.04.): 
 
01) HSV  NEUWIED  19   82:11     57 
02) ATASPOR  UNKEL 19   57:18     51  
03) N ´BREITBACH  II 17   41:19     39  
04) FC  UNKEL  19   44:31     34 
05) ERPEL   19   41:42     28 
06) OTTOMAN  NR  19   32:42     27 
07) DATTENBERG  18   30:33     25 
08) ASBACH  II  19   36:41     23  
09) OBERBIEBER  II  19   35:45     23 
10) FELDKIRCHEN  II 19   32:30     21 
11) RENGSDORF  II  19   27:49     20     
12) BAD  HÖNNINGEN 19   30:61     15 
13) VFL NEUWIED  18   35:56     13 
14) LEUTESDORF  19   29:73      9 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Im zweiten Pflichtspiel im neuen Jahr musste die Mannschaft bei der 
JSG Güllesheim/Neustadt antreten. Die Platzherren begannen die 
Partie engagierter und gingen frühzeitig in Führung (14.). Doch die 
Reaktion ließ nicht lange auf sich warten. Calvin Groß konnte zwar den 
Torwart überwinden, nicht aber einen Verteidiger, doch dessen Abwehr 
setzte Maik Römer volley in die Maschen (20.). Asbach zeigte nun 
mehr Aggressivität und zog durch einen Kopfball von Tobias 
Sommerberg nach einem Freistoß von Maik Römer erstmals in Front 
(43.). Dieses Tor kurz vor der Pause zeigte beim Gegner Wirkung, 
dennoch konnte erst in der Schlussphase das Spiel durch Tore von 
Calvin Groß (70.) und Florian Wallau (79.) mit 4:1 entschieden werden. 
 
Im Heimspiel gegen die JSG Niederahr wollten wir die Euphorie aus 
dem erfolgreichen Lokalderby mitnehmen und weiter die fast makellose 
Heimbilanz ausbauen. Doch die Anfangsphase war recht zerfahren. 
Zwar stand unsere Abwehr gut, doch im Spielaufbau haperte es bei 
uns gewaltig. So war es nicht verwunderlich, dass die Gäste die ersten 
Torchancen verbuchen konnten, doch unser Torwart Youri Ditscheid 
verhinderte einen Rückstand. Die guten Vorsätze nach Wiederbeginn 
verpufften bald, sodass die Gäste nicht unverdient in Führung gingen 
(59.). Als wir dann versuchten, mehr Durchschlagskraft nach vorne zu 
entwickeln, ging der „Schuss nach hinten los“ durch einen Konter (83.). 
Eine völlig verdiente 0:2-Heimniederlage! 
 
Das dritte Spiel innerhalb kurzer Zeit war dann das erste 
Rückrundenspiel. Die Begegnung zuhause hatten wir noch souverän 
mit 4:0 gewonnen, doch mittlerweile hatte sich die JSG Alpenrod 
stabilisiert und zog in der Tabelle an uns vorbei. Auf dem Hartplatz in 
Nistertal hatte die Heimmannschaft zunächst Vorteile und hätte 
durchaus in Führung gehen können. Unsere größte Möglichkeit wurde 
uns vom ansonsten gut agierenden Schiedsrichter genommen. 
Thomas Wertenbroich wurde im Strafraum klar gefoult, bekam 
fälschlicherweise nur einen Freistoß zugesprochen, der nichts 
einbrachte. In der zweiten Spielhälfte verflachte das Spiel ein wenig. 
Beide Mannschaften waren mehr damit beschäftigt, ihre Probleme mit 
dem Geläuf unter Kontrolle zu bringen als wirklich Angriffsbemühungen 
zu unternehmen. Erst die Schlussphase wurde wieder intensiv, 
dennoch blieb es beim 0:0. 

 
Freddy Buballa 

  
 

JSG Asbach/Buchholz A-Jugend: Mittelfeldplatz in Bezirksliga 
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Am Samstag traten wir endlich zum ersten Meisterschaftsspiel im 
neuen Jahr  beim SSV Heimbach-Weis an. Auf dessen ungeliebten 
Aschenplatz war uns klar, dass wir nur über den Kampf ins Spiel 
kommen würden. 
 
Und wie vorauszusehen war, hatten wir anfangs große Probleme mit 
dem holprigen Untergrund. Der Gegner konnte zunächst schalten und 
walten, denn wir kamen einfach nicht in die Zweikämpfe. Eroberte 
Bälle wurden ziemlich blind nach vorne gespielt. Dennoch landete ein 
Ball einmal gezielt bei Lars Gödtner, dessen Schuss aber über den 
SSV-Kasten ging (21.). Aber diese Chance war ein Wachmacher für 
uns. Von nun an waren wir präsenter in den Zweikämpfen und 
übernahmen immer mehr die Kontrolle über das Spiel. Einziges 
Manko, Torchancen konnten wir uns leider nicht erarbeiten! 
 
Erfreulich, nach der Pause setzte unsere Mannschaft ihre spielerische 
Überlegenheit fort – und wurde belohnt. Nach einem schönen Pass in 
die „berühmte“ Schnittstelle der gegnerischen Abwehr konnte Laurenz 
Pohl die Führung für uns erzielen (53.). Über diesen Treffer regte sich 
der SSV-Keeper derartig auf, sodass er die Rote Karte wegen 
Schiedsrichter-Beleidigung gezeigt bekam. Mit dieser fast 30minütigen 
numerischen Überzahl konnten wir leider wenig anfangen, sodass uns 
kein Treffer mehr gelang. Unsere Abwehr stand aber auch sicher und 
ließ keine gefährlichen SSV-Chancen zu. Da jetzt mehrere „englische 
Wochen“ auf uns zukommen, galt es, mit den Kräften hauszuhalten. 
Das reichte, um mit einem knappen 1:0 Sieg die Heimreise anzutreten. 
 
Ein großes Lob an Fabian Eckloff, der sein Debüt in der B-Jugend gab 
und seinem 3 Jahre älteren Gegenspieler (!)  keine Chance ließ.  
 
Tor: Laurenz Pohl (53.)  
 
Aufstellung: Benedikt Buda - Yannik Klein, Maximilian Sprau, Fabian 
Graf, Joost van den Berg (41. Fabian Eckloff) - Mike Sterzenbach, 
Leon Kilian (41. Yannick Paffhausen), Mike Wolfshohl, Laurenz Pohl, 
Marc Nachtigal - Lars Gödtner  

 
Daniel Schulte 

 

JSG Asbach/Buchholz B-Jugend startet mit Sieg  
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JSG Linz – JSG Asbach/Buchholz  1:0 (1:0) 
 
Tor: 1:0 (34.) 
 
Aufstellung: Laurin Klein, Louis Hoen, Jonas Jandt, Carlos 
Schäfer, Philipp Gödtner, Jannis Keppler, Fabian Eckloff, Niklas Hardt, 
Oliver Wings, Justin Eichas, Simon Grothe, Luca Buchholz, Philipp 
Stelzer, Jeremy Dahlhausen, Joshua Abend 
 
 
 
JSG Asbach/Buchholz – JSG Ellingen  3:0 (1:0) 
 
Im zweiten Heimspiel in der Rückrunde war von Anfang an zu spüren, 
dass die Mannschaft unbedingt den ersten Rückrundendreier einfahren 
wollte. Nachdem bereits bei der Auswärtsniederlage in Linz nach der 
Halbzeit ein deutlicher Aufwärtstrend feststellbar war und aufgrund der 
zweiten Hälfte ein Punkt durchaus verdient gewesen wäre, starteten 
wir gegen Ellingen gleich druckvoll. Bereits in der fünften Minute 
konnte Jonas Jandt einen Angriff über außen verwerten.  
 
Wir waren in der Folge weiter feldüberlegen, verpassten es aber, uns 
klare Tormöglichkeiten herauszuspielen. Nach dem Wechsel wurden 
unsere Angriffe klarer strukturiert, sodass viele schöne Spielzüge die 
Folge waren. Jonas konnte zwei dieser Angriffe noch erfolgreich 
abschließen – ein Hattrick, allerdings kein „lupenreiner“! Gegen Ende 
der Begegnung fehlte bei uns ein wenig die Ordnung, da wohl jeder 
nochmal aufs Tor schießen wollte.  
 
Aufstellung: Jeremy Dahlhausen, Louis Hoen, Jonas Jandt, 
Philipp Stelzer, Luca Buchholz, Carlos Schäfer, Philipp Gödtner, 
Fabian Eckloff, Oliver Wings, Justin Eichas, Simon Grothe, Jannis 
Keppler, Laurin Klein, Luca Konrad 

 
Peter Hammelstein 

 
 

JSG Asbach/Buchholz C-Jugend: Niederlage und Sieg 
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Im ersten Rückrundenspiel mussten wir zuhause gegen den Zweiten 
JSG Vettelschoß/Windhagen/St.Katharinen antreten. Allerdings 
standen uns nur acht gesunde und ein angeschlagener Spieler zur 
Verfügung – kein Auswechselspieler. Die Voraussetzungen in diesem 
wichtigen Spiel waren also nicht optimal. 
 
Die Gäste begannen auch sehr engagiert und gingen durch einen 
abgefälschten Schuss in Führung (12.). Kurz darauf der nächste 
Schrecken: Strafstoß gegen uns -  doch Pascal Flegel konnte den 
Schuss abwehren und uns im Spiel halten. Direkt nach Wiederbeginn 
gelang uns durch Moritz Kohr der Ausgleich (31.). Damit war der 
Grundstein für eine starke zweite Halbzeit gelegt, in der Moritz noch 
zweimal erfolgreich (38., 54.) war. Ein lupenreiner Hattrick! 
 
Fazit: Die Jungs haben eine tolle Leistung abgeliefert und als Team 
alles gegeben. Vorbildlich die Einstellung! 
 
Aufstellung: Pascal Flegel, Arne Funk, Leon Rottscheidt, Manuel 
Buda, Daniel Silbernagel, David Keune, Leander Schäfer, Max Strüder, 
Moritz Kohr  
 
Im zweiten Spiel der Rückrunde mussten wir bei der JSG Ellingen 
antreten. Von der E-Jugend bekamen wir 2 Spieler, so dass wir sogar 
11 Spieler zur Verfügung hatten. Wir hatten uns vorgenommen, nach 
der guten Leistung zum Rückrundenauftakt an diese anzuknüpfen. 
Dies gelang uns nur phasenweise. Wir hatten zwar mehr Spielanteile, 
es gelang uns aber nicht diese in Tore umzusetzen. Das Ergebnis von 
2:1 für uns war sicherlich von den Spielanteilen gerecht, wobei wir am 
Ende Glück hatten, da Ellingen den Ausgleich nur knapp verfehlte. Ein 
wichtiger Sieg vor den Osterferien trotz unserer dünnen Spielerdecke! 
 
Fazit: Erfreulich war die Leistung von Bennet und Finnian aus der 
E-Jugend, die sich nahtlos in das Team einfügten. 
 
Tore: 0:1 (21.) Moritz Kohr, 1:1 (30.), 1:2 (39.) Manuel Buda 
 
Aufstellung: Pascal Flegel, Arne Funk, Leon Rottscheidt, Manuel 
Buda, Jason Kinner, David Keune, Leander Schäfer, Max Strüder, 
Moritz Kohr, Finnian Keune, Bennet Lorenz  
 

Wilfried Borens 
 

TuS Asbach D-Jugend verteidigt Tabellenführung 
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Mit dem 3.Platz im Fußballkreis Ww/Wied hatten sich die Asbacher 
E-Junioren für die Rheinland-Meisterschaft qualifiziert, die eine 
Woche später (13.03.) in Mayen ausgetragen wurde.  
 
0:1 JSG Rheinböllen (Meister Hunsrück/Mosel) 
Wir erwischten einen hervorragenden Start und zeigten vor großem 
Publikum eine sehr gute Leistung. Es gab nur einen Haken: unsere  
Chancenverwertung. Unsere Jungs spielten sich zahlreiche gute bis 
sehr gute Chancen heraus, schossen aus allen möglichen Lagen, doch 
scheiterten jedes Mal am hervorragend aufgelegten Gästekeeper. Und 
wenn man vorne die Dinger nicht macht, bekommt man sie hinten rein. 
 
1:1 JSG Osterspai (Vizemeister Rhein/Lahn) 
Man merkte den Jungs förmlich an, wie sie es in der nächsten Partie 
besser machen wollten. Doch diese Welle der Euphorie wurde im Spiel 
durch die frühe Führung der JSG Osterspai schnell getrübt. Doch die 
Jungs bewiesen Moral und erkämpften sich das 1:1. Torschütze war 
unser Neuzugang Luca Becker. Danach war es ein Spiel auf ein Tor. 
Doch erneut war das Glück nicht auf unserer Seite. 
 
1:2 JSG Fehl-Ritzhausen (Meister Ww/Sieg) 
Verdient gingen wir 1:0 durch Luca Becker in Führung! Doch schon 
kurz darauf konnte Fehl-Ritzhausen ausgleichen. In der Folgezeit war 
es weiter wie verhext, der Ball wollte auf Teufel komm raus nicht in das 
gegnerische Tor. So kam es kurz vor Ende noch dicker: als wir schon 
dachten, wir würden einen Punkt aus der Partie mitnehmen, machte 
uns Fehl-Ritzhausen einen Strich durch die Rechnung  
 
1:3 SV Wittlich (Vizemeister Mosel) 
Schon vor unserer letzten Partie stand fest: Wir würden nicht mehr 
weiter kommen können. Doch trotz allem wollten sich unsere Jungs mit 
einem Sieg aus diesem Turnier verabschieden. Dies gelang uns leider 
auch in der letzten Partie nicht. Den Ehrentreffer konnte Bennet Lorenz 
kurz vor Schluss erzielen.  
 
Mannschaft: Marc Winter - Lukas Tausendfreund, Finnian Keune, 
Dario Krautscheid, Sofian Besbas - Bennet Lorenz (C), Nino Fuhr, 
Luca Becker, Leon Konrad  
 

Nico Sven Hermann 
 

E-Jugend: Trotz des letzten Platzes erfolgreiche Hallensaison 
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A-Jugend: Bezirksliga 
01   VfL Oberbieber    13     51:7       35 
02   SV Rheinbreitbach   12     66:14     33 
03   JSG Niederahr    12     42:18     25 
07   JSG Asbach/Buchholz   12     23:30     16 
10   JSG Roßbach    12     17:44       9 
11   JSG Birlenbach    11     17:56       6 
12   JSG Altendiez    11       9:33       3 
 
B-Jugend: Leistungsklasse 
01   JSG Ransbach    14     38:14     35 
02   VfL Neuwied     14     41:12     29 
03   JSG Haiderbach    13     30:19     23 
08   JSG Asbach/Buchholz    12     14:16     17 
10   JSG Elbert     13     15:29     10 
11   FV Rheinbrohl    13     15:40       9 
12   JSG Ahrbach    13     12:40       4 
 
C-Jugend: Leistungsklasse 
01   JSG Wiedtal     14     65:15     36 
02   JSG Maischeid    14     52:22     33 
03   VfL Neuwied     14     69:15     31 
05   JSG Asbach/Buchholz   14     30:15     25 
10   JSG Ellingen    14     16:70     10 
11   SSV Heimbach-Weis II   13     12:83       4 
12   JSG Ransbach     13     17:113     2   
 
D-Jugend: Leistungsklasse 
01   TuS Asbach     13     48:12     37 
02   EGC Wirges II        13     50:8       30 
03   JSG Vettelschoß    13     54:13     30 
04   SF Eisbachtal II    13     42:18     30 
09   JSG Görgeshausen   13     15:33     10 
10   JSG Herschbach    13     11:35     10 
11   JSG Siershahn    13     16:51     10 
12   SV Rheinbreitbach   14     15:57       1 
 
E-Jugend 
Die E-Jugend hat sich als Gruppensieger (6 / 45:7 / 16) für die 
Endrunde qualifiziert, die erst am 09.04. beginnt. 
 

 

Jugend – Tabellen (02.04.) 
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Freitag, 08.04.: 
JSG St.Katharinen II – TuS Asbach F (Windhagen, 17.30 Uhr) 
 
Samstag, 09.04.: 
TSG Irlich II – TuS Asbach E III ( 13 Uhr) 
TuS Asbach E II – JSG Wiedtal (13 Uhr) 
TuS Asbach E I – JSG Ellingen (13 Uhr) 
JSG Thalhausen – TuS Asbach D II (14 Uhr) 
SF Eisbachtal II – TuS Asbach D I (Nentershausen, 14 Uhr) 
JSG Ransbach – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
JSG Melsbach – JSG Asbach/Buchholz B (17 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – VfL Hamm (17 Uhr) 
TuS Asbach AH – VfL Flammersfeld (17 Uhr) 
 
Sonntag, 10.04.: 
TuS Asbach II – SV Ataspor Unkel (12.30 Uhr) 
TuS Asbach – SV Maischeid (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 12.04.: 
VfL Oberbieber II – TuS Asbach D I (Kreispokal, 18 Uhr) 
 
Donnerstag, 14.04.: 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Haiderbach (Buchholz, 19 Uhr) 
 
Freitag, 15.04.: 
TuS Asbach F – JSG Neustadt (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 16.04.: 
SSV Bad Hönningen – TuS Asbach E II (13 Uhr) 
FV Rheinbrohl – TuS Asbach E I (13 Uhr) 
TuS Asbach D II – SSV Heimbach-Weis II (12.50 Uhr) 
TuS Asbach D I – SG Herschbach (14 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz C – SV Rheinbreitbach (15.15 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Steinefrenz (Buchholz, 17 Uhr) 
JSG Westerburg – JSG Asbach/Buchholz A (17 Uhr) 
TuS Asbach AH – SV Windhagen (17 Uhr) 
 
Sonntag, 17.04.: 
TuS Asbach II – VfL Neuwied (12.30 Uhr) 
TuS Asbach I – Spvgg Steinefrenz (14.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


